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Herren Kreisliga

TTF Eschelb.-Angelbachtal : TTC Schwarz-Rot Hilsbach 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Kreisliga für die TTF Eschelb.-
Angelbachtal

Am 4. Spieltag der Herren Kreisliga traf die TTF Eschelb.-Angelbachtal am Freitagabend auf die
Gäste vom TTC Schwarz-Rot Hilsbach. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Ritzal und Quack,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Christoph Gielen, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass die TTF Eschelb.-Angelbachtal dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ritzal / Weinmann kamen mit der Spielweise von
Mildenberger / Buck am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 7:11, 7:11, 4:11 gegen Schulz / Holzwarth fanden indessen
Zimmermann / Weinmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Quack /
Gielen hatten im Doppel gegen Roland / Schweizer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sven Ritzal Jens Mildenberger in fünf Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Norbert Zimmermann seinem Gegner Michael Schulz
letztlich beim 5:11, 14:12, 9:11, 4:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. In toller Verfassung präsentierte sich Dominik Weinmann im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an German
Buck. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Markus Quack gegen Jochen Roland nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 8:11, 11:6 nicht verloren. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Christoph Gielen seinem Gegner Simon Holzwarth letztlich beim 9:11, 11:13, 11:8, 8:11 nicht
gefährlich werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jochen Schweizer wurden Robin
Weinmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTF Eschelb.-Angelbachtal und des TTC Schwarz-Rot Hilsbach. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Michael Schulz zeigte Sven Ritzal seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ritzal nun bei 7:1, während Schulz bislang 5 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Norbert Zimmermann
beim 3:0 gegen Jens Mildenberger. Durch diesen Sieg liegt Zimmermann nun bei einer Saison-
Bilanz von 3:5, während Mildenberger nach diesem Einzel eine Statistik von 5:6 zu verbuchen hat.
Eher wenig Gegenwehr bekam Dominik Weinmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jochen
Roland. Das war ein souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
11:8, 11:4, 10:12, 7:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Markus Quack und German
Buck die Schläger kreuzten. Nicht einen Satzgewinn überließ Christoph Gielen seinem Gegner
Jochen Schweizer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Eschelb.-Angelbachtal am 14.11.2023 gegen den VfB
Epfenbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.11.2023 gegen den SV Treschklingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Eschelb.-Angelbachtal

Doppel: Ritzal / Weinmann 1:0, Zimmermann / Weinmann 0:1, Quack / Gielen 1:0 
Einzel: S. Ritzal 2:0, N. Zimmermann 1:1, D. Weinmann 1:1, M. Quack 2:0, C. Gielen 1:1, R.
Weinmann 0:1 

 TTC Schwarz-Rot Hilsbach
Doppel: Schulz / Holzwarth 1:0, Mildenberger / Buck 0:1, Roland / Schweizer 0:1 
Einzel: M. Schulz 1:1, J. Mildenberger 0:2, J. Roland 0:2, G. Buck 1:1, J. Schweizer 1:1, S.
Holzwarth 1:0


